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Beschluss 
der Stadtverordnetenversammlung 

 
 

Wahl der 4 Vertreter/Vertreterinnen der Kasseler freien Wohlfahrtsverbände in den 
Jugendhilfeausschuss der Stadt Kassel 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen und Fraktionslosen 
- 101.17.44 - 
 
Gemeinsamer Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wählt auf Vorschlag der Kasseler freien Wohlfahrtsverbände 
folgende Personen in den Jugendhilfeausschuss: 
 
zum Mitglied als persönliche(n) Vertreter(in) 
 
Hubert Wierzenko-Joest, AWO Regina Mangold, AWO 
 
Meinolf Schaefers, Caritas Hilla Zavelberg-Simon, Caritas 
 
Gerd Bechtel, Diakonisches Werk Annegret Höhmann, Diakonisches Werk 
 
Harold Becker, DPWV Andrea Taher, Kasseler 
 Familienberatungszentrum 
 
Nachrücker 
 
Reinhard Mann, AKGG N.N. 
 
Gerhard Paul, Mehrgenerationenhaus  N.N. 
Heilhaus  
 
Helmuth Schäfer N.N. 
Kasseler Familienberatungszentrum 
 
Harald Meiß, Hephata N.N. 
 

Ralf Bartholmai, Drogenhilfe Nordhessen N.N. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  
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Beschluss 
 

Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen und fraktionslosen Stadtverordneten betr. 
Wahl der 4 Vertreter/Vertreterinnen der Kasseler freien Wohlfahrtsverbände in den 
Jugendhilfeausschuss der Stadt Kassel, 101.17.44, wird zugestimmt. 

 
 
 
 
 
 
 
Petra Friedrich Heidi Woelk 
Stadtverordnetenvorsteherin Schriftführerin 




